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Postgebtlhr bar bezahlt 

!Rpsettfiurg-Afofi 
tfJ [kfJtJl (}) 0 0 

Für Bürger und Freunde unserer Gemeinde 

„ y · (})as !M.utter9{üc{ · · 
....._„~_..,-~ q]as 'WClirm (ifik(ita .t.e6m --­

,..) "',.l' ~-wolil nur .W 9'.utter g16en. 
. ~· " Sie tri/lt in i&m Sdioß-

ein scmdiflos 'l.(Jtul - 9an.z; ~ antf 6foj. 

So6aftl tfu Liclit. der-Welt n6Gci.b 
fllr !M.utten Heiz, tlas 1clilhrste q8lct 
wie sclmeU ist tlieser Sclitnnz wrgessen, 

tlsr ~um mit atuferm ist,J:u 111USen. 

'Was winl tf"ir frrinam _.t!iue 'W1!t1 
die !Mutter sf~ tliese 'Frage ste_lü.: · 

<Die ß.~ ~ wofil s~frwer n..sagin, 
filr tf~ ~a_;,p;.· s~ inane~ sein .zum 'Tnzgm. . 

Was ist lin 9'.mscfi - was tliirf er seinl 
wenn •r a.miielie untl nacli i/ein, 

& !Mutter sie& zum 'l(ftu{fein .• 
Jas t.Biliflf..Mutter i.li:rn tfte: Lie6e .zeigt. 

- j Lie6~tlul sie U;,;~· . 
; in 'f#nAnn. ~ s~;;: 
· . _ u~i;eu Jalm ~a:s· ;.i!J.;:6fi:i6m 

~is sicli die illift winl dii:~ . .zeigen. 

<Docfi raulier 'Wind' liat 'Worte 'W198efegt, . 
was ?tt.utter sorgend' li4t ans He1% 91fegt, . 

döcli möge {omtna1. ad tlie z.eit, 

tferwolilw_"![~ <Da·~ 

l>ie H.o~enburg 
Alte Wehranlage aus dem 11. Jhdt. im 16. Jhdt. zum prächtigen Renaissanc~ ., 
Schloss ausgebaut. Grösster vollständig erhaltener Turnierhof Europas. 
Reichhaltige Sammlung von Möbeln, Bildern, Kunstgegenständen, Waffen 

. . "'" ~' . und prähistorischen Funden. Auf der herrlichen Aussichtsterrasse w~rden 
täglich um,,ll und„15 Uhr Edelfalken, Adler und Geier im Freiflug vorgeftlhrt. Die Falkner tragen 
KostOme ··wie in der Renaissance-Zeit. -~ ·-

„- . ..- ia«n•a,nzctten; 1:4.-15.11. t8glich 9-17 Uhr, Fflhrungen tg~ 9.;16 Uhr 
· .~ ·Adrqsc; A-3573 Rosenburg-Schloss Tel: 02982/2911o.2~3 

' -. ·' · FOhrun en flr Gru en en Voranmeldun ! ~ 
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Solche Abffi(le ge#!~'.eJI. in die , * 
-.„. <1\ .,. 1">' •• 

·Bi:otonne: ~ ... · '. ~ * 
Problemstoffe, 
Inhalte von Staubsauger 

Aus dem Küchen- bzw. beuteln, etc. 

Himshaltsbereich:~ Tips zur Betreuung der 
Ob~~- und pflanz1iche:Kü- Biotonne: -·~~ * 

Bioabfall..-- * 
chena~fä.lle _ . . ;..~; . . , ;1,_ * :Die Biotonne sollte nach 
Tee- und ~affee~~.~ sam!~--- „ .• „ „,„, M_ögFch;k~!_t an einem schat~ 
Papierfilrer - ---- · tigeö Platz äufgestellt werden, 

*.. Eierschalen . . ~„ -....... um speii~ell im Sommer Ge-

• .--:--·1 -~ ~ ~„. ~·- ~:f"'· : : _..,,.,..,. ~!~"-: 
Informationen zum richtigen 

Sammeln biogener Abfälle 

Bioabfälle sind alJe Garten-„-G'rün­
unaptlanZtichen Küchenabfäll~, 

* ~·,· in det Küche :anfallendes ruchsbildlung zu vermeiden. 
unbe,sp.9icJ1te~es Papier,„ * ·vor dem'l:Befü11en den Boden 

die kompostiert werde_p k~nnen. 
(~'tB.: .fapiers~cl<erln y~m der Biotonne nach Möglich-

. · Obsteinkauf, Papierser- :, keit mit etwas Strukturmate-
Etwa ein Dritte] uns.~res Haus­
mülls sind biogene Abf~lle. Di~se * 
können praktisch nicht~yermieden ,_ 
werden. Aber man karih sie ver-. * 

vietten~Küchenro11e ; .~ ria1 (trockenes, grobes Mate 
Schnittblumen und Pflanzen · ria1 wie Laub, Heu, Hächsel-
mit Erde (ohne Topf) ·: · gut u.ä.) bedecken. 

~ 

'• ' -- % 

werten und als Kompos~-·~utzbri_~.;,~;i"" .. 
gend in den Stoffkreislauf der ... 
Natur rückfhren. · · ·· .~„ · 
Die Verwertung der Bi?abfäl1e . * 
führt zu einer Mengen- und ':~ 

Volumsreduktion des Abfallauf..,, * , .. ;,; * 
kommens insgesamt. 

* 

* 

Speisereste . -.. · .\~. 

Au·s dem Garten- und: ~· 
. „ Grünanlagenbereich: 

Bau~tl!nd Strauchschnitt 
. (zerk~~inert) '{ . „. 

Rasenschnitt, He-q~ · h •• ••• 

Laub und Blumen.· ~- . , 
Fallobst, sonstige Obstab · 
fälle- ,.,. 

. Gemüse~bfälle 

* 

* 

* 
Sie entlastet dadnr~b die 

Müllentsorgung und .~ilft mit, 
Deponieraum zu sparen. .. 

-.:'! ••. 

Eine sindvöte·· Verwertung der * 
Bioabfälle ist jedenfalls nur 
dan~ mögli'{"':·_wenn das ft..us­
gangsmaterial ~.ic'1t mit an~eren 
Abfällen, Restmülfoder s~nsti­
gen Störstolf e~~\i~~f~cht i~_t. 

1. ... -f·· .·. . ! .... 

"{. ·~~-„ \ 

Die Bundesverord/f.r!,/iil zur · 
Sammlung biogener 4b/älle 
sieht vor, daß seit J"~l.1995 
Bioabfä.lle in ganz Österreich 
vom übrigen Abfall iu trennen 
sind und gesondert entsorgt 
werden müssen, sofern sie nicht · * 
im unmittelbaren J{ereich des * 
Haushaltes oder dei: ,_ Betriebs­
stätte verwertet werd~n. * 

Keinesfalls zum Bioabfall · 
'. - . ;• .. . 

gehören daher( · .~. 
. . '(_I 

P1astiksacketln, " · 
flüssige speise-rerlb;··)\tt- * 
speisefette:;; Hygieneattikel, 
Koks- und Kohleasche 

...,. .,,, ,,..~' . 

„ „, ( = Restmü11), „~ .. - ~ ... 
Nur aus getrennt gesammelten * beschichtete und imprägn. 
Bioabfällen kan.P,. qri.cbwertige.- Papiere; Getränke- u. Milch-
Kompost erzeugt .~~td~ ~„J -~· j: - ~ packerln, ·'\\.. 

ßa,~----'I• Immer für Sie da ... 

Roman Kaindl · 

wenn Sie ihn brauchen. 

, .. 

Hypothekar 
Kombi-Kredh 

Versicherungen: . 

Die Biotonne nur locker und 
tp.(;?glichst nur zu etwas zwei · 

---- ' ~ttel befüllen. Den Bioab­
fati nicht einpressen und ver­
dichten . 
Den Inhalt der Biotonne vor 
Vemässung durch Regen oder 

·Schnee schützen. 
N~ch der Entleerung soll die 
Biotonne möglichst trocken 
sein. 
Die Biotonne sollte regel­
~äßig gereinigt werden, da­
bei ist darauf zu achten, daß 
kein Wasser in der Biotonne 
zurqpkbleibt. 
Gerbchsentwicklung und 

·. Madenausbreitung werden 
1 

t durch Abfallreste und Flüssig-
~ keitsbildung am Boden der 
·Biotonne begünstigt. 
Wenn sich aJle Hausbewoh­
ner um das richtige Befü11en 

.und die Betreuung der Bio­
tonne kümmern, können un-

. nötige Probleme von vomher- ·: 
ein vermieden werden. 

. • ·.~ 

H~ARf 
G~un.h.H . · 

EDV-Komplettsysteme 
Personal Computer 

Software+ Hardware 
Service 

.: :'.J~I!.. PARTI'{ER 
35,R'.O Hd.hN Bahnstrasse 8 
Tel: 029&2/2413 a. 3115 ~,~uto: 066?127500 · 

·-.·: .•. in SA~_~EN COMPUTER 
3S73Rosenburg 83 

~„ '· Tel: of~82~~80 Fu: 4580~ 
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Konzerte 
bei Kerzenschein auf Schloß 
Rosenburg irµ~Marmorsaal 

• ... ~ -to , 

• „ 

--- 3 ---

~- Bevölkerungsspiegel 
Mai 1995 

Geburtstage 

80. Gebllrtstag 
Der Verein zur. F~rd~rung der 
Kultur im mitt,Ieren··,Kamptal 
erlaubt sich,. „ .. Sie _._zu· den 
Kerzenlichtko~~~~e~ ·aUr Schloß -·' !! 

.3 _„, 

70. Geburtstag 

Wir gratulieren 

Maria Aubrunner 
Mörtersdorf :34 · : 

J~fine Pfeffer 
Rosenburg 46 

Rudolf Hofbauer 
Mo1d24 

MariaMörx 
Zaingrub 17 

Dechant 

Rosenburg ei~zu.laden. 
l· ·.!" 1. ~.~ 1 

Auf dem Progr8:UU11 stehen: 

Duoabend: 

Samstag, 20. Mai 1995, 2oh 

ROLAND JJ.ORVATH - Horn 
JOSEF SCHARINGER - Klavier 

_ rogramm: . . 

. ( 

. ;."":,' 

66. Geburtstag 
P.R. Johann Bösner 

Ma. Dreieichen 79 
50. Geburtstag Rosemarie Mayerhof er 

Rosenburg 119 
·. Geburten· .· , 

W.A.Mozart, P.I.Tschaikowsky, ·;5 · ' 

Kevin Stropp 
Rosenburg 91 

Johann Strauß 

Solistenk~nzerk"' ·. „it i\f · 

Pfingsts_~mstag, 3. Juni 1995, 20 h 

ELENA DENISOV A - Vio1ine durch' ·-L­
ALEXEI KOIOOENKo - Kiavi~ : . . s ganze Jwn · 
Programm: 

F.Schubert, P.l.Tschaikowsky 

Jubiläumskonzert: 

mit Kräuterpfarrer 
Hermann-Josef Weidinger 

Samstag, 17. Juni 1995, 20 h 

Seren~e: .· ... 't. ~· ·"; 

I · Birkenb1ätter, von Mitte Mai an bis 
Ende ~uni gesa~,melt, im Schat­

ter{J~~tq~~~~.t~ ':~ih~ hervorragend 
wirksa_iri gege"i1 Adernverhärtung 

. . ·. . h 
..,"mstag, 21~ September 1995, 20 

Kerzenlichtkonzert: 

Samstag, 7. Oktober 19~?, 20 h 
·) ' '· ~ :~ :. . 

Die einmalige Atmosphäre der 
Rosenburg und die musikali"!· 
sehen Darbietungen sollen 
Ihnen auch heuer wieder ein­
drucksvolle Konzerterlebnisse 
vermitteln. Der Vere.in freut 
sich aµf Ihren Besuch. 

oder Arteriosklerose. 
- 2 EßL zerschnittene und gut ge­
trocknete.B 1ättet7werden mit 1 /2 1 
kaltem Wasser übergossen, kurz 

• 1-i;' .• 

aufwallen lassen, 15 Minuten zie-
hen, ;abseihen, mit Honig si.ißen, 
abküfflen. 
Tagsüber auf geteilt trinken. 
Rhabarberstegel, ab dem Frühjahr 
und den ganzen Sommer über 

ohne Blätter als 'wohlschmec-keh­
des Kompott zubereitet, ~ind'-drie 
sehr wirksame HiJfe ·1zur ffO~te·n 

. und starken Darmentleerung. ! 

100 g klefogeschnitte.ne. frisch 
ausgegrabene · und gereinigte 
Brenriesse·lwurzeln in 1 1 Weines­
sig ansetzen;·8'·Tage·~ 1n der Sonne 
stehen 1ttssen\ tägHch .ein.mal gut 
durchschütteln, ·absefüen.H • · · 
Längere1zei-t hindurchijcden, Tag 
früh und abends . l ~ EßJiöffeJ:'"'11 
davon mit einem Gläschen lauw.~r-... " „ 1 • + ; ~ • • ··~ .... 

~e~ . Wasser einnehmen und zil~ 
t ·. . .. 1' • ? -~ . -:+ t' „ -, ~.--. j; ._ ~ . 

sätzHch Jlbends den Haarboden . 
g~ü.ndÜ~·~-- ~i-t dieser Misch_µng 
durchmassjeren, so daß_ :\die 
Fingerspitzen die Kopfhau(fest 
betiihren. Hilft gegen Haarausfa11 
und gegen Schuppenbildung. 

Wandert~g ~, l 995 
~ . ;.~ ~- t'. 

Am 20. und '21.' Mai t99S ;vefati-
staltet der ;WanllerverrindMaria 
Dreieichen·.__,Mtild·den ·: 18. ~intlr­
nationale1t3Wanderlalf'.'.' . i , · 1 •1 -~ 

zu,dieser. :.Verab.staltung werden 
wieder viele· Gäste aus dem = fo­
und Ausland erwartet. 
Start und Ziel ist, wie schon in den 
letzten Jahren, im Feuerwehrhaus 
in Mold. 
Die Wanderstrecke führt Richtung 
Rosenburg durch das Taffata1 und ._ 
wieder zurück nach Mold. 
Für Verpflegung auf d~r 
Wanderstrecke wird durch die 

Kein Staub-kein Schmutz. in ca. 10 Stunden 
ist Ihre Badewanne wie neo. Hotel - Restaurant 

· Landgastb,pf 

MANN 
3573. Rosenburg Tel: 02982/2915 



Mitgliede-r : de~r w andervereines 
bestens gesorgt i·.' . ·, -· - ·· ' · · 
Warme 'Speisen· werden heuer 
nicht verabreieht. Es· ~ giüt im 
Feuerwehrhaus und bei ~ den 
Verpflegstellen nur kleine ka1te 
Speise11~- Mehtsvetsen-trnd-tn der ·· 
Kel1ergasse BttrenwürsteL . -

~ J • -J • a ~ • t 

Ätn Sonntag, 21. Mai 1995, führt 
da~ Rote Kren~ im Gemein­
schaftshaus ·Mold wieder ··eine 
Blutspendeaktion durch. 

. -
Der: W4nderverein ersucht dtf! 
JJevijlkerung unserer Gemeinde 
um.-. z.ahl_reiche Teßnahme am 
Wander.tag .. und . an der 
B'utspendem9glichkeit . . 

- - • ···~ l • " • 
~-

l.p~tage im Ma~ 
.t~:·~. ~{ „ 1„ • ;; ~ ••• : \~ 'T :.; ~ .~;. • \ ~~ • 
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·: ·: · Arztedienst Mai ·1995 ~--~. ~ 
"•~ •• ..... f: i· 

'.' ~ 
:·"prakt. Arzt : ~ · · ·-- Tierarit · , ·'· · -- ~ 

01.05.1995 Dr~ Kögler 

06./07.05 

13./14.65; 

20./21.05. 

zs:nrrggs -, 

27J28.05 . . 1 

10:/11.06. 

:.fr, 0298Z/2968 
MR DDr. Loimer 
02-985/2340 
MR Dr. Drexlet ' 
02985/2308 ' .. 

Dr. Steinwender 
02987/2305 
MRDDr. Loimer · 
02985/2340. 
Dr. Kögler 
0298212968 
MR Dr. Drex]er 
02985/2308 

Dr. Steinwender 
02987/2305 

Öi. sih1e~hzk.d .-. : :-- --"i 
02982/4555 
Dr: Lachmayr 
.02982/2377 ,, '.i 

Dr .n Martin: · · · .. , 
02982/2449 . . „~.i . , '._. 

Dr: Schleritz·ko~ ·::-. · ~;.„J. 

02982/4555 
·. Dr.' ta~hmayr 

02982/2377 
Dr. Martin 
0298212449 
Dr. Sch1eritzko 

. 02~82/4555 

Dr„ Lachmayr, ·:-„ ·i~. fl 

02982/~377. . ••' 

Apoth~kendienst Mai 1995 
l ,; 

01 . Mai 1995 ·: Stephansapotheke Horn -~ · 
06.{_07.05.95 Stephansapotheke Horn - · .-

:: ·r3~/14.05.95 :: .· ,La~dsch~ftsapo.theke. Horn 
20./21.05.9-5 · ' Stephansapotheke Horn 
25.05.1995 Landschaftsapotheke Horn 
27./28.05:95 : „Laridschaftsapotheke;ßom 
03 ./04.06.;95 Stephansapotheke Horn 
05.06. 1995 Landschaftsapotheke Horn 

02982/433' 
. 02982/433 l.~.j!: 
02987/~255 . 
02982/4331 
·02982/2255 
02982/225.5_1~ ' 
02982/4331 
02982/2255 ; .... ~ 

Am ersten Mai Reif oder naß -
macht-deln· Bauern ·1mmer Spaß. · 
Auf Philipp und Jakobi (3.5.) 
re·geri; folgf sicherer Erntesegen. 

-_. 10./11.06.95 .._ . Landschaftsapotheke Horn 02982/2255 

Pankrazi, Servazi und Bonifaz 
si~d 'dtei ·ffosÜge ':Bazi. Und·zum . ( ' . . - . 
Sthlusse (12:-15:5.) fohl<?t nie 
die ka1 te Sopt~: · .- · ~ t 

r~ ·~ ~ : ;·: ~ . ~· {.;. ~ . „ . \ } .; • - * . _ : .._ , , 

~'Rd••~~a_(2.4..5.) ~einet ~m 
ihren .Herrn,· drum .regnet's an 
i.h~e..~.~~g~! ~er~.i _ , ._ _ .._~,· _ . 
St.Ur.ban Ji5.S..} p~11 -µpd rein,. _ 
gibt vie1 1 ~~rn u~~ Wein. Bar.er . 
Regenschauer, wi~<:i 4e.r Wein oft 
sauer .. ·i- 7 ., 

Die Apotheke zur.heiligen Gertrud in Gars am Kamp.liat 
· .. jeden Sonntag v_vn .09~0,0 Uhr bis 10.00 Uhr geöffnet. ·~. 

Tel. , 0298512317_. · 
~ ' . 

. ~ ~ 

Müllabfuhrter,mine M ,ai 1995 
BIO MÜLL 

· - 05:-Mai 1995 
19. Mai 1995 
02.Juni 1995 

RESTMÜLL 

gelber Sack/Tonne . -. PAPIER · 
02 .. Juni 199_5 

.... _ 

n4: ./. 

05: Mai 1995 
... • : ! . . ~ 

'· . ... 

21..Juni 19-95 

X 
_ -.RAIFFEISENKASSE HORN 

' 11tetlee. &id: 
,_ 

.::.~ •• } ~... ··:;11.~ ~ .... 

\ 
' ' 



Rosenburg - Mold : ... 11kt~el/ " 

~in 

~&Un~re~~t 
(zum Muttert~g einmal"~on ~~se­
ren Kindern zubereitet) 

TIRAMISU 

Zutaten: 
50 dkg Mascarino, 4 Eikla~r u. ~ 
Dotter, 10 dkg Staubzucker, 40-60 
Biskotten, ca. 1/4 1 Kaffee, etwa'.s 
Rum~ Kakao. 
Zubereitung: . 
Ei weiß u. Dotter getrennt jeweils 

A.it der halben Menge Zucker~ 
schaumig schlagen. "Dotte·rmas'se 
mit ·Mascarino · (Raunitemperatu·d 
aufschlag6ri~- Dann· . Eis~hfree 
unter-Ziehen.Biskott~n„ In K'.~ffee 
mit etwas Rum ~ v-~'ts~tzr kurz 
eirttarichen. Biskott~h '{hfä Creme 

. • ~ :/....._ t ·„ ::- tj'" '· ·• 

schichtweise ~ in ' Sclfüssel ein-
legen. Mit Creme aufhören. . „" ( " .. 
Ein·ige ·Stunden· im Kühlschrank 
ziehen lassen. Mit Kakao durch 
ein Sieb bestreuen. -. 

--- 5 --"'.' 

ö:kologischen Standard und um­
weltfreundlichen Tourismus­
gemeinden soll dem Gast helfen, 
un_ter den breit gestreuten gast­
freundlichen Kategorien wie zum 
Beispiel Familienfreundlichkeit, 
fahrradfreundliche Hotels und 
Gemeinde, regionale Küche, ge­
sunde, sportliche oder tier­
freundliche Gemeinden seine ganz 
persön1iche umweltfreundJiche 
Uriaubswahl zu treffen. 
Der „Grüne Urlau!>sführer" ent­
hält 300 Adressen, auf die man 
sich - wie die Herausgeber versi­
che~n - „verlassen kann." 
Zum Preis von S 120,-. zu bezie­
.hen bei: 
OEDAT 1180: Wien 

.Alsegger STraße 37 

Der Mondkalender 
·im Monat Mai 

Am 8. oder 16.Mai sollen die Gur­
ken gesetzt werden. Dieselbe 
Empfehlung gilt für Mais, weil der 
zunehmende Mond im Löwen gro­
ße Kolben macht. 

ROSENBUR.fi~MOLD 

ß1tidrß11bu11d 
Liebe Seniorinnen und Senioren! 

Am 15.5.1995 dürfen wir Sie herz-
1 ich zu unsere_r diesjährigen 
Muttertagsfahrt ·ein Jaden. Dle 
Fahrt beginnt um 5.45 Uhr fö 
Rosenburg, jeweils fünf Minuteo 
später sind die anderen Zustieg~~· 
möglichkeiten. 
Die Fahrt führt zuerst nach 
St. Wi11ibald, OÖ., zu einer Be_­
sichtigung eines Spezial itäte'n­
betriebes, dort werden wir auch ' 
Kaffee trinken. Anschließend la­
den wir Sie zu einem Mittagessen 
mit einer Schiffsfahrt ein. 
Die Fahrtkosten betragen 
S 260,-. Um keine Absagen er­
teilen zu müssen, melden Sie sich 
bitte rechtzeitig bei den Orts­
obleuten an. 

Alle-n Kindern wünsche ich ein Drei Tage vor Vollmond soll man 
gu_tes Gelingen! die Rosmari_ntriebe ausbrechen, 

damit die Pflanze stärker wird. 

,~Grüner Urlaubs­
fijhrer~„ 

informiert: 

Gerade rechtzeitig zum Beginn cier 
Urlaubssaison biei~t der „yrüne 
Urlaubsführer" w'ichtige Hin­
weise für umwe1tbewußte Ferien. 
Das 140 Seiten starke Verzeichnis 
von Hotelbetrieben mit h?hem 

~!!!,!r 
Hol.an Sie sich . Ihren 

Sicherheitsbonus 1 

Edwi.n Schmid 
Oberinspektor 

3580 Mörtersdorf 25_ .. 
Büro: 02982/2793 Privat: 02982/8246 

An einem Mittwoch bei zuneh­
menden Mond (10.5.) gesäte Pe­
tersilie wächst besonders gut. 
Kleine Steckzwiebeln, vor dem 
Auspflanzen 1 Tag in Wasser ge­
legt, treiben viel rascher aus.Man 
erhält so eine frühere Ernte. 
St.angenbohnen ~wischen 15. und. 
25.Mai legen. Am günstigsten bei 
abnehmendem Mond. J_n ihrem 
Schutz gedeihen Gurken_ sehr gut. 

Auszeichnung 
Unser Vizeobmann, Herr Franz 
Winkler, wurde d-urch den NÖ. 
Seniorenbund mit der Silbernen 
Verdienstnadel ausgezeichnet. 
Wir gratu1ieren herzlich. 

tlttcll '!i ~chrnltr 
Spezialitlten- und HeurigenrHtaurant ,am "Tor zum Waldviertel" 
Kleine Imbisse, erstklassige Speisen, original Hauerweine 
Bauernspezialitlte.n· und hausgemachte Mehlspeisen. 

TerrHse, KindenpielpJatz. 
Treffpunkt fftr Reisege!leJl<ichaften 
..Betriebsfeiern gg. Vnranmeldnng 

Geöffnet: tlgl. 10-24 Uhr 
Montag Ruhetag'~' · 

SHELL Se@on 
A-3580 Mold/Horn 
Tel.: 02982 I R290 



,vol.ksbegehren 
„Pro Motorrad•• 

•• l· 

Verlautbarung über das 
Ein.tragungsverfahren 

Auf Grund der im „Amtsblatt zur 
Wiener Zeitung" vom 20. /änner 
1995 veröffentlichten Entsch~j­
dung des Bundesministers für In­
neres, mit der dem Antrag auf 
Einleitung des Verfahrens für ein 
Volksbegehren ~,Pro Mot~_rfad", 
stattgegeben wurde, wird\rerlaut­
bart: 
Die Stimmberechtigten können 
innerhalb der vom Bundesminister 
für Inneres gemäß § 5 Abs. 2 des 
Volksbege'hrensgesetzes 1973, 
BGBI. Nr. 344, in der Fassung der 
Bundesgesetze BGBl. Nr. 116/ 
1977, 233/1982, 355/1989, 339/ 
1993 und 505/1994 festgesetzten 
Eintragungsfdst, das ist ·vom M6n­
tag, 12. Juni 1995 bis einschließ­
lich Montag,)9. Juni 1995, in den 
Text des Volksbegehrens Einsicht 
nehmen und ihre Zustimmung zu 
dem beantragten Volksbegehren 
durcb:,.eimnalige eigenh_~ndige 

Eintragung ihrer Unterschrift(Fa­
milien- und Vorname) iit die 
Eintragungsliste erklären. Die Ein­
tragung hat außerdem das Ge­
burtsdatum . und die Adresse des 
Stimmberechtigten zu ~nthalten. 
Ei_ntragungsberechtigt sind alle 
Männer unqFrauen,,die am Stich­
tag ( 17 .5 .95) ~as Wahlrecht zum 

Ihr Gasthof im Wallfahrtsort 
Maria Dreieichen 

"Gasthof zur Eiche" 
F amili~ · Vlasaty 

i -~ • I 

A~3744 Maria Dreieichen 
·· ·~ · . Tel.: 02982/8251 
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Nationalrat ~esitzeD' und ·fn einer 
Gemeinde des Bundesgebietes den 
Hauptwohnsitz haben. Die 
Eintragungslisten liegen im Ge­
meindeamt Rosenburg auf. Die 
Zeiten, wärend denen Eintragun­
gen vorgenommen werden . kön ... 
nen, werden noch zeitgerecht 
durch Anschlag bekanntgegeben. -

Mütter•• ,, . 

Ihr seid die ·Brücke, die aus 
frohen Tagen 
Geschlechter sich in ferne 
Zukunft schlagen; 
Das Heute und ein ~tück : 

der Ewigkeit. 
Aus eurem Schoße wächst des 
Schfoksals Wende; 
Mag, sie nun_: Größe he~ßen 
oder.Ende. · 

Und wird ·so werden, wie ihr " 
selber seid. . .. 
Denn euer Blut spll einst die 
Enkel leiten; 
Ihr baut die Wege, die · sie 
gläubig schr~iten, 
Und formt für Ihre Lipp.en das 
Gebet, 
Indem sie dankbar· eure 
Namen preisen. 
Sie werden ·nuchend. auf euch ' 
Mütter weisen, 
Wenn unser Volk im Sumpf 
zugrunde geht! 

Max Zweigelt 

Fam. VLASA TY 

, . 
Rosenburg. - -:Mold " aktuell '• 

Unser Wald 
„„-:-

Wie gesund sind unsere Wälder? 
Der „österr:~ichische Forstverein" 
hat zusammen mit dem „Zentrum 
für Umwelt- uncf Naturs~hutz an· .. , "· 

der Universität für Bodenkul~\ir'~ 
die Broschüre „G~sundunt;er-" 
suchung für den Wald" heraus­
gebracht. Sie gibt eine -z~samth_en_ 

~ ! ~ . . 1 is-"' • • 

fassende Darstelhing des Wissens 
über die heute ariwendf)aren Me­
thoden, den Gesundheitszustan'Cf· 
des Waldes festzustel1en. · ;;·· 
Zu beziehen beim ·„Zentrum· für 
Umwelt- und Naturschutz an -
derBOKU" . 
1180 Wien, Gregor Mendel-Straß~ 33 -~! 

• :„"'' • 

RQTES KR-EUZ .. : . 
JJlutspendeaktion in Gars ; . 

·Am Sonntag, 7. Mai 1995, ver-· 
anstaltet das Rote Kreuz im Rot­
Kreuz-Haus in Gars a.m KamJf iI 
der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr -
und von 13.00 bis.-1 S.OO :Uhr eine 
Blutspendeaktion. ·. ·. 
Die Bevölkerung wird ersucht, · 
sich recht' zahlreich an dieser Ak~ ~ 
tion zu beteiJigen 

Denken Sie daran: 

Sie können durch Ihre 
Blutspende Leben retten! 

Bttfllllflflg ElgptQmcr vnff fcrlcnr• 
Arbeitskreiir-Dorferneuerung. • 
Gemeinde Rosenburg-Mold, .. 3S73 Rosenburg 25 

FRr *" 11/tflt """""riffc&· 
Heinz Pree, Eva Peiler, Ing. A.E. Plank, 

"'*'''"'„ '""'" !Pm Mitglieder des GR, sowie Bürger und Freunde 
unserer Gemeinde.. , · 
ldaltlqn L1U198' rod Spg· 
Willibald Höbart und Ing. A.E. Plank 
Eig.enverviefflltigung 
Das fllformationsbt.tt erscheint m ind. 1 Ox . 
jllhrlich und wird allen Haushalten der Gemeinde . 
kostenlos zugestellt. · '. · .~ . 


